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Einleitung

Geräumige,  verhaltensgerechte  Ställe,  Gruppenhaltung  und

Auslauf ins Freie sind unabdingbare Voraussetzungen für eine

tierfreundliche  Haltung.  Ob  und  wie  weit  dieses  Potential

zugunsten der Tiere und deren Gesundheit und Wohlbefinden

ausgeschöpft wird, bestimmt der Landwirt. Tierschutz bedeutet

oftmals  nicht  teure  Investitionen,  sondern  verlangt  nach

interessierten und motivierten Tierhaltern.

An der 16. Nutztiertagung des Schweizer Tierschutz STS steht

das Mensch-Tier-Verhältnis im Zentrum. In- und ausländische

Referentinnen  und  Referenten  beleuchten  dessen  Konse-

quenzen  für  das  Wohl  von  Mensch  und  Tier  aus  unter-

schiedlichen  Blickwinkeln.  Im  Weiteren  werden  konkrete,

praxisrelevante  Tierhaltungsprobleme  angesprochen.  Der

Bogen der Referate spannt sich vom Einsatz der Schul- und

Komplementärmedizin  über  die  muttergebundene  Kälber-

aufzucht  in  Milchviehherden,  die  Gruppenhaltung  von

Kaninchen, das Töten von Eintagsküken bis hin zur Freilauf-

stallhaltung von behornten Kühen.
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